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Anzeige:  Warum länger warten? Mehr Leistung für Studierende.  

Girokonto zum Nulltarif, VISACARD Gold und MasterCard Gold kostenfrei. 
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Arzt in der 
Klinik Die Tinte 
auf dem Zeugnis 
ist noch nicht 
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NEU: MEDI-LEARN bietet nun auch RSS-Feeds in Schlagzeilenform. 

Zum Lesen benötigt ihr einen kostenlosen RSS-Reader. 
Ihr findet die RSS-Feeds unter http://www.medi-learn.de/rss. 

 

Die Onlinezeitung gibt es nun auch als Druckversion im PDF Format. Zum Öffnen 
der Datei benötigt ihr die kostenlose Software Acrobat Reader. 

Für den Fall, dass die Onlinezeitung in eurer Email nicht richtig angezeigt wird, 
findet ihr noch einmal komplett Online unter  

http://www.medi-learn.de/medizinstudium/onlinezeitung/archiv/371/index.shtml 
  

371_05_002_4697_99X
 1. Editorial
  
Hallo, 
 
Humor, Rettungsdienst und Medizin müssen sich nicht immer 
ausschließen. Rippenspreizer ist der Beweis für diese 
Behauptung und wie jedes Jahr gibt es auch für 2008 den 
Cartoonkalender. Dieses Jahr gibt es wieder 2 Kalender! 
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Eine weitere Ausgabe der MEDI-LEARN Zeitung im Printformat (kurz: MLZ), die als Beilage
der Zeitschrift Via medici aus dem Thieme-Verlag zugegeben wird, ist erschienen - Grund 
genug für uns, euch die Artikel der Ausgabe 04 des Jahres 2007 vorzustellen.  
Philipp Rösch beschreibt sein Chirurgie-Tertial in Mexico, Heidelberger Medizinstudenten 
untersuchen sich gegenseitig mit Ultraschall und Janine Döpker leistete ihr PJ an der 
Nordseeküste ab. Yvonne Bernsdorf gewährt Einblicke in den Dienst eines PJlers, Dr. 
med.Thomas Raddatz beschreibt den Arzt in der Klinik, der Freihandelszone für Mediziner.  
 
In diesem Newsletter findet ihr die Beiträge der MLZ 04/2007 in kurz angerissener Form. Wer 
mehr lesen und die Artikel in voller Länge genießen möchte, findet alle Artikel der MLZ in 
einem PDF-Dokument, das bereits zum kostenlosen Download bereitsteht und auf euch
wartet.  
 
Viel Spaß bei der Lektüre wünschen euch, 
Angelika, Jens und Christian 
Redaktion MEDI-LEARN 
 
Der Blick in die Zukunft: In der nächsten Ausgabe der Onlinezeitung lest ihr am 
23.10.2007: 
o Mehr als Rotwein und Baguettes  
o Der Bingo-Club kommt zu Besuch  
  

371_05_003_4754_99X
 - Werbung -

 
MEDI-LEARN Club 
für junge Mediziner 

Medizinische Clubgeschenke 
zweimal im Jahr
 
Semester für Semester bringt dir der Postbote ein Präsent 
vom ARN Club, das genau au, das genau auf deinen 
jeweiligen Studienabschnitt zugeschnitten ist. Nützliche 
medizinische Geschenke wie zum Beispiel eine 
Taschen-Beatmungsmaske oder Praktisches wie 
Handschuhe für den Präpkurs oder auch ein EKG-
Lineal für den Untersuchungskurs warten bereits auf dich. 
Darüber hinaus gibt es zum Abschluss des Studiums ein 
ganz besonderes Approbationsgeschenk. 
 
[ Mehr Info zum MEDI-LEARN CLUB - klick hier ]

  
371_05_01x_4739_99x

 2. Alle Jahre wieder...Cartoonkalender 2008 - zurück zum Inhalt -
  
Humor, Rettungsdienst und Medizin müssen sich nicht immer 
ausschließen. Rippenspreizer ist der Beweis für diese 
Behauptung und wie jedes Jahr gibt es auch für 2008 den 
Cartoonkalender. Dieses Jahr gibt es wieder 2 Kalender! Da 
wäre zum einen der Rettungsdienst-Kalender mit Cartoon-
Motiven zur Tour de France, Leitender Notarzt, 
Herzdruckmassage, Fluggeschichten, Casino 360, Fliegender 
Teppich und zur Bergrettung und - ach ja: auch zum 
Verhandlungsspielraum ist etwas dabei. Der andere Kalender 
widmet sich ganz der Medizin mit einer breiten Palette an 
Cartoons zu verschiedenen Fachrichtungen (Medizinstudent, 
Bachblüten, Rea-Team, Entbindungsstation und Co). 

  

 
Es wird authentisch grob, lustig, kurios und wahnsinnig - wie immer eben! Die Blätter des 
Kalenders wie immer als Abreißblätter entworfen worden, sodass ihr die Cartoons auch
anschließend noch nutzen könnt. 
 
Short-Facts zu beiden Kalendern (Rettungsdienst-Kalender und Medizin-Kalender)  
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26 nagelneue Cartoons  
Kalenderblätter abreißbar (zur Weiterverwendung der Cartoons)  
Kalendarium mit Monatsübersicht  
Feste Papprückwand  
Format 29,7 cm x 43,00 cm  

Achtung Aktionspreis – schnell sein heißt: Geld sparen! Wer bis zum 31. Oktober bestellt, 
erhält einen satten Rabatt und zahlt nur 13,90 € (danach 15,90 €). Ab einer Bestellmenge 
von 10 Kalendern (unabhängig ob Medizin- und/oder Rettungsdienst-Kalender) entfallen die 
Portokosten in Höhe von 6 €. 
 
Wie geht es voran? Der Kalender wird Anfang Dezember ausgeliefert. Dazu müssen eine 
Menge Kundendaten auf eine Menge Pakete gedruckt werden. Wenn dieser logistische 
Aufwand erledigt ist, verlassen die Kalender unser Lager und sollten spätestens in der ersten 
Dezemberwoche bei euch eintreffen. 
 
Haben will! Um jetzt noch eure Finger an den Kalender zu bekommen, empfehlen wir 
aufgrund der erfahrungsgemäß hohen Nachfrage eine zügige Bestellung über dieses 
Formular! Also nichts wie los!  
 
Hier eine "kleine" Preview auf den Mediziner-Kalender 
Die Vorschau auf den Rettungsdienst-Kalender findet ihr weiter unten! 

 
 

 
 

 
[Klick hier zur Bestellung] 

Hier eine "kleine" Preview auf den Rettungsdienst-Kalender 

 
 

 
 
 

[Klick hier zur Bestellung] 
 
    

Autor(in): MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.de)
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Links zum Artikel:

·    Bestellung 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_02_4869_99X

 - Werbung -
 

MEDI-LEARN Repetitorien 
Professionelle Examensvorbereitung für Mediziner 

Qualität durch Individualität als Leitmotiv  

Maßgeschneidertes, erfolgsoptimiertes Konzept 

Intensivkurse und Kompaktkurse 

Kurse für TMS-Test, Physikum und 
Hammerexamen  

Durchschnittliche Leistungssteigerung: 20 bis 30 % 

Effektive Examensvorbereitung - mehr Info unter: 
www.medi-learn.de/kurse 

 [Prospekt Physikum] [Prospekt Hammerexamen]  
 

Jetzt Onlineanmeldung möglich 
[klick hier] 

MEDI-LEARN: Seit 1989 Garant für den Erfolg in medizinischen Prüfungen  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch unter der Hotline 06421- 681 668. 

[Physikum] [Hammerexamen] [Kursprospekt] 
  

371_05_02x_3935_99x
 3. Mayas, Mariachis und Medizin 
Chirurgie-Tertial in Guadalajara, Mexico - zurück zum Inhalt -
  
Die Entscheidung, mein Chirurgie- tertial (14. Dezember bis 
8. April 2007) in Guadalajara in Mexiko zu absolvieren, fiel für 
mich im März letzten Jahres, nachdem ich mich in Buenos 
Aires, in Mendoza und eben in Guadalajara beworben hatte. 
Ich erhielt sogar für jede dieser Unis eine Zusage. Meine 
Wahl fiel auf Guadalajara, da man sich bei dieser Uni am 
meisten um meine Belange kümmerte, z.B. der Hilfe bei der 
Wohnungssuche. Auch meine E-Mails wurden mir stets sofort 
beantwortet.Bei den Universitäten in Argentinien musste ich 
schon zwei bis drei Wochen auf eine Antwort warten. 

  

 
Für den „Intercambio“ (Austausch) der Universität von Guadalajara musste ich eine 
schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, ein Empfehlungsschreiben der Heimatuniversität, 
einen Notenspiegel und eine Kopie des Reisepasses einreichen, ein Sprachnachweis wurde
nicht verlangt.  
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Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 1. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Phillip Rösch (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_03_4840_99X

 - Werbung -
 

[Alle Infos - klick hier] 

dDUR Gynäkologie und Geburtshilfe 

Das komplette Fachgebiet kompetent und 
anschaulich vermittelt  
Grundlegende gynäkologische 
Untersuchungstechniken Schritt für Schritt  
Viele Fallbeispiele schlagen die Brücke zur Klinik 
und ermöglichen praxisbezogenes Lernen  

d  Kostenlose Leseproben als PDF  
[Vorwort] - [Inhalt] - [Sachverzeichnis]  

[Untersuchungstechniken] [Erkrankungen der Mamma] 
[Weitere Neuerscheinungen von Thieme] 

  
371_05_03X_4857_99x

 4. Anatomie am lebenden Körper lernen - zurück zum Inhalt -
  
Heidelberger Medizinstudenten untersuchen sich gegenseitig 
mit Ultraschall.Heidelberger Medizinstudenten untersuchen 
sich gegenseitig mit Ultraschall, um genaue, praxisnahe 
Kenntnisse vom Bau des menschlichen Körpers zu gewinnen. 
Wo ist die Gallenblase? Wo liegen die großen Blutgefäße? 
Und was kann man von der Bauchspeicheldrüse, die 
versteckt im Bauchraum liegt, überhaupt erkennen?

  

 
Eine praxisnahe Zusatzausbildung zum Anatomiekurs haben dieses Jahr erstmals insgesamt
280 Heidelberger Vorklinikstudenten des 2. Semesters absolviert: Bei gegenseitigen
Ultraschalluntersuchungen konnten sie Anatomie am lebenden Körper studieren.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 1. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]
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Autor(in): Dr. Annette Tuffs (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_04_4840_99X

 - Werbung -
 

Pschyrembel® Klinisches Wörterbuch.  
DIE Informationsquelle der Medizin:  

Jetzt in der 261. Auflage 
[mehr Info - klick hier] 

  
371_05_04x_4835_99X

 5. PJ an der Nordseeküste 
Tanzen im „Bett“ - zurück zum Inhalt -
  
Wo soll ich mein PJ absolvieren? In der Schweiz? Nun, da 
gehen ja alle hin. Und außerdem war ich schon da. Das Meer 
wäre nicht schlecht, und das gibt es in der Schweiz auch 
nicht. Also fiel meine Wahl auf Cuxhaven. Die Stadt werden 
die meisten von euch kennen, für alle anderen ein Zitat aus 
der Homepage der Stadt: „Cuxhaven, die nördlichste Stadt 
Niedersachsens, ist direkt an der Nordsee gelegen. 

  

 
Die Kugelbake, ein altes Seezeichen und gleichzeitig auch das Wahrzeichen der Stadt
Cuxhaven, bezeichnet den Punkt, an dem die Binnenschifffahrt aufhört und die „Große Fahrt“
beginnt.“ Meine „große Fahrt“ nach Cuxhaven trat ich dann für das Innere-Tertial meines 
Praktischen Jahres an. 
Lunchpakete für den Abend 
Untergebracht wurden ich und die anderen mit mir startenden PJler gleich neben dem
Krankenhaus, in einem separaten Haus mit Fünfer-WGs. Alles war ganz neu: Wir waren 
quasi die ersten, die überhaupt dort wohnen durften. Es gibt eine Küche und zwei 
Badezimmer mit zwei Duschen.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 2. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.
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[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Janine Döpker (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_05_4842_99X

 - Werbung -
 

[Alle Infos - klick hier] 

dHier wird die Anatomie lebendig! 

Sämtliche Strukturen und Systeme werden 
ausgehend von ihrer Funktion innerhalb des 
Organismus beschrieben  
Mehr als 1.800 herausragende Prometheus- 
Grafiken  
Viele „Klinik-Links“ und Bilder aus dem klinischen 
Alltag schlagen die Brücke zur Praxis  

d  Kostenlose Leseproben als PDF  
[Vorwort] - [Inhalt] - [Sachverzeichnis] [ZNS] 

[Weitere Neuerscheinungen von Thieme] 
  

371_05_05X_4075_99x
371_05_06_4380_99X

 6. Wenn die Notaufnahme zum Wissenstest wird 
Einblicke in den Dienst eines PJlers - zurück zum Inhalt -
  
Tor! Der Ausgleich ist gefallen. Die Spieler in den blauen 
Trikots auf dem grünen Feld umarmen sich. Auch wenn die 
Fußballweltmeisterschaft nun schon länger vorbei ist, so ist 
die Fußballbegeisterung nicht abgeflacht. Die Spannung 
steigt. Alles schaut gebannt auf den Fernseher. Zu Hause? 
Nein, wir befinden uns im Aufenthaltsraum der 
Notfallambulanz der Uni Marburg. Jungassistenzarzt Matthias 
isst ein paar Happen von seinem bestellten griechischen 
Bauernsalat „Mykonos“, während seine Augen aufmerksam 
den Ball verfolgen. „Flanke! Verdammt!“, entgeht es ihm – er 
ist nun für die blaue Mannschaft, nachdem die weiße wenig 
überzeugt hat. Auch ich werfe einen Blick auf den Bildschirm 
und reibe mir meine Waden, die schon ein wenig schmerzen, 
denn schließlich bin ich schon seit fast 10 Stunden 
ununterbrochen auf den Beinen. 

  

 
Eine kurze Sitzpause lässt das ganze Blut in die Beine versacken. Uns alle, die wir im
Aufenthaltsraum sitzen, verbindet, dass wir für diesen Sonntag für den Dienst eingetragen 
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sind. Ob Weltmeisterschaft, Weihnachten, Silvester: Eine Notambulanz muss immer besetzt
sein, denn ein Notfall kennt keinen Feiertag.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 3. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Yvonne Bernsdorf (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_06_4843_99X

 - Werbung -
 

Teste jetzt unverbindliche und kostenlos 3 Monate den MEDI-LEARN Club 
und gewinn als 1.001 Mitglied eine Wochenendreise ins 4-Sterne-Hotel 
samt Phantasieland Besuch für dich und einen Begleiter deiner Wahl.

[ Hier mitmachen ] 
  

371_05_06x_4653_99X
 7. Der Arzt in der Klinik 
Freihandelszone für Mediziner - zurück zum Inhalt -
  
Können Sie sich noch an Ihren ersten Schultag erinnern oder 
an Ihre erste Autofahrt mit dem neu erworbenen 
Führerschein? Der Schultag liegt wahrscheinlich schon zu 
lange zurück. Wie aber war das damals mit der ersten Fahrt? 
Saß jemand auf dem Beifahrersitz? Vielleicht der Papa? War 
es vielleicht sogar Papas Wagen, mit dem die ersten 
Kilometer abgespult wurden. Sie werden sich vielleicht an das 
Gefühl erinnern, das aus einer Mischung von Stolz, innerer 
Erregung wie ein Kind am Heiligabend und angespannter 
Erwartung besteht. Wie schnell man aus dieser Stimmung 
des Hochgefühls abstürzen und unsanft auf dem Boden der 
Realitäten aufschlagen kann, wissen all diejenigen, die mit 
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einem zerbeulten Kotflügel, einem geplatzten 
Scheinwerferglas oder wenigstens einem Lackkratzer wieder 
zurückgekommen sind. 
 
Startfeld des Berufslebens 
Jetzt übertragen Sie dieses Bild auf einen Jungarzt, der nach frisch bestandenem
Staatsexamen und Aushändigung der Approbationsurkunde, also dem Dokument, das ihn
zur Berufsausübung als Arzt befähigt und auf dem wahrscheinlich die Tinte noch nicht
trocken ist, seine erste Assistentenstelle in einem Krankenhaus mittlerer Größe antritt.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 4. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Dr. med.Thomas Raddatz (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_07_4844_99X

 - Werbung -
 

[Sternstunden der Medizin - klick hier]  
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371_05_07x_4837_99X
 8. Auf Augenhöhe mit dem Prüfer 
Hammerexamen: Tipps zur Vorbereitung auf die mündliche 
Prüfung 

- zurück zum Inhalt -

  
Die in der mündlichen Prüfung häufig verwendete 
Anredefloskel „Kollegen“ verwischt mitunter die Tatsache, 
dass zwischen Prüfern und Geprüften doch eine erhebliche 
Diskrepanz hinsichtlich ihres Status besteht: Der Prüfling tritt 
mit einem Anliegen an die Prüfungskommission heran und 
die Prüfer haben die Macht, dies zu bewilligen oder 
abzulehnen. Bei aller Kollegialität sollten daher in jedem Fall 
einige kommunikative Grundregeln beachtet werden. 

  

 
Beurteilungskriterien in der Prüfung 
Jede menschliche Kommunikation verläuft stets auf zwei Ebenen gleichzeitig, der Vernunft-
und der Gefühlsebene. Dieses Prinzip greift selbstverständlich auch in mündlichen 
Prüfungen.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 6 und 7. Die gesamte MEDI-
LEARN Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der 
Druckversion ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo 
erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): MEDI-LEARN (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_08_4845_99X

 - Werbung -
 

Warum länger warten? 
Mehr Leistung für Studierende. 
Sichern Sie sich jetzt mit der apoBank mehr Leistung 
rund um Ihr Studium: 

- Girokonto zum Nulltarif 
- VISACARD Gold und MasterCard Gold kostenfrei 
- apoStudienkredit zu 4,99 % p. a., 
  Stand: 01.10.07; anfänglicher eff. Jahreszins gem. PAngV 
- apoZinsPlus Tagesgeldkonto mit bis zu 3,75 % p. a.
  Stand: 01.10.07; abhängig vom Anlagevolumen 

Das lohnt sich! Werden Sie apoBank Kunde und 
sichern Sie sich vom 1.10. bis 31.12.07 den 30 Euro 
Büchergutschein der Lehmanns 
Fachbuchhandlung. 
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[Jetzt informieren: www.wissenwaszaehlt.de] 

  
  

371_05_08x_4836_99X
 9. Come to Kanada! 
Famulatur in der Neurochirurgie in Toronto - zurück zum Inhalt -
  
Schon lange hegte ich den Wunsch, wenigstens eine 
Famulatur im englischsprachigen Ausland zu machen. Mein 
favorisiertes Ziel waren lange die USA. Doch dann habe ich 
von einer jungen Ärztin einen begeisterten Bericht über ihre 
Famulatur in Toronto geliefert bekommen. Außerdem hatte 
ich mehrfach gehört, dass es einfacher und teilweise billiger 
sei, an einer kanadischen Klinik zu famulieren. Also Kanada. 
Zunächst aber musste ich feststellen, dass längst nicht alle 
kanadischen Provinzen deutsche Studenten akzeptieren. 
Somit war die Auswahl schon etwas geringer, schließlich fiel 
die Wahl auf Toronto, wo ich eine Zusage für die 
Neurochirurgie erhielt. Um als Famulant in Kanada einreisen 
zu können, muss man eine medizinische Untersuchung 
inklusive Röntgen-Thorax bei einem von Kanada offiziell 
akzeptierten Arzt durchführen lassen.

  

 
Nur so bekommt man von der kanadischen Botschaft eine Art Visum, das die Gesundheit
bescheinigt und die Einreise genehmigt. Seltsam nur, dass sich für dieses relativ teure und 
unter hohem Zeitaufwand erhaltene Dokument bei der Einreise niemand wirklich
interessierte. Ansonsten muss man natürlich die für die USA und Kanada üblichen 
Versicherungsnachweise erbringen.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 8. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Peter Vomhof (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_09_4846_99X

 - Werbung -
 
  

Das SEIRIN®-Akupunktur-Rätsel 
 
Dieses Kreuzworträtsel ist Teil des 
Themenspecials Akupunktur, den wir euch 
in Kooperation mit 3B Scientific und 
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SEIRIN in den kommenden Monaten 
ausführlich vorstellen. Zu gewinnen gibt es 
eine Akupunkturfigur und  zahlreiche, 
weitere Preise im Gesamtwert von  
1.000 € rund um das Thema Akupunktur. 

 

[zum Rätsel - klick hier]
  

371_05_09X_4834_99x
 10. Ganz natürlich 
Summer School Naturheilkunde für Mediziner - zurück zum Inhalt -
  
Jedes Jahr veranstaltet die Buchinger Klinik am Bodensee 
eine Summer School für Medizinstudenten und 
Ökotrophologen über klassische Naturheilkunde. Und ich 
hatte das Glück, dabei zu sein, trotz langer Warteliste. Wie 
erfolgt eine Blutegeltherapie? Was wachsen bei uns für 
Heilpflanzen und wie kann ich diese nutzen? Wie wirkt Musik 
auf uns? Wie ernähre ich mich gesund? Welche 
Entspannungsverfahren gibt es? Viele Fragen, die von der 
Summer School für klassische Naturheilkunde in der Klinik 
Buchinger beantwortet werden. 

  

 
Dort haben Medizinstudenten und Ökotrophologen eine Woche lang die Möglichkeit, einen 
Einblick in die Naturheilkunde zu bekommen – und diese am eigenen Körper zu erfahren.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 9. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Saskia Fischer (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_10_4847_99X

 - Werbung -
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371_05_10X_3715_99x
 11. Den Studentenströmen entgegen 
Als österreichische Medizinstudentin in Regensburg - zurück zum Inhalt -
  
Für viele – besonders österreichische Landsleute – mag 
meine Entscheidung, in Regensburg Medizin zu studieren, 
verwunderlich erscheinen. Weiß doch derzeit jeder 
Österreicher, dass seit zwei Jahren deutsche 
Studienbewerber regelrecht an die österreichischen Unis 
strömen, so musste ich meine Entscheidung schon oft näher 
erklären. Warum bin ich den umgekehrten Weg gegangen? 
 
EMS und ZVS 
Vorweg sei gesagt, dass ich mich natürlich dem ZVS-
Verfahren stellen musste und nur über das Auswahlverfahren 
der Hochschulen zu meinem Wunschstudienplatz gekommen 
bin. 

  

 
Ich habe im Sommer 2006 maturiert (das österreichische Abi gemacht) und im WS 2006/07 
mit meinem Medizinstudium begonnen. Es stellte sich damals also die Frage, an welche Uni
ich gehen sollte.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 10. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Daniel Lüdeling (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_11_4848_99X

 - Werbung -
 

NEU! Anforderungskatalog für die  
Akademische Lehrpraxis im PJ 
 
Studieren in der Hausarztpraxis  - Lehrfach Allgemeinmedizin 
 
Der Hartmannbund stellt den Anforderungskatalog für die Akademische 
Lehrpraxis im PJ zum kostenlosen Download zur Verfügung!  

Anforderungen an Studierende im PJ  
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Lernzielempfehlungen  
Darstellung möglicher Ausbildungsschwerpunkte 
 
[zur kostenlosen Bestellung - klick hier ] 

  
371_05_11X_3713_99x

 12. Aus Fehlern lernen 
Wie weit geht die Fürsorgepflicht des Arztes? - zurück zum Inhalt -
  
Medizin ist ein höchst kompliziertes Gebilde, eingebunden in 
vielerlei Wertvorgaben unterschiedlichster normativer Ebenen 
– eine davon ist die juristische. Hier ist die Haftung des Arztes 
für sein Tun und Unterlassen das zentrale Thema.Dabei 
spielen nicht nur Diagnose-, Behandlungs- und 
Aufklärungsfehler eine Rolle, sondern auch die Verletzung 
sonstiger ärztlichen Pflichten. 

  

Diese sonstigen ärztlichen Pflichten sind vielfältig. Sie beginnen, sobald sich der Patient in 
die Obhut des Arztes begibt, und sie enden erst, wenn das Behandlungsverhältnis 
tatsächlich abgeschlossen ist. Wie differenziert gefächert die Haftung im ärztlichen 
Berufsalltag ist, wird in diesem Beitrag thematisiert.  
 

Den vollständigen Artikel findet ihr im PDF der MEDI-LEARN 
ZEITUNG 4/2007 auf Seite 12. Die gesamte MEDI-LEARN 
Zeitung ist kostenlos als PDF verfügbar. In der Druckversion 
ist sie gemeinsam mit der Via medici im Abo erhältlich.

[zum PDF Download der MLZ]
[zur Abobestellung der Via medici / MLZ]

 
    

Autor(in): Patrick Weidinger (autoren@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Zur MEDI-LEARN Zeitung 04/2007 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
371_05_12_4839_99X

 13. Impressum / Abofunktionen / Mitarbeit - zurück zum Inhalt -
  
Folgende Personen arbeiten regelmäßig oder zeitweise an der Onlinezeitung: 
Redaktionsleitung: Jens Plasger & Christian Weier, Redaktion: Angelika Lehle (Redakteurin und Mediengestalterin), Daniel
Luedeling (Arzt und Cartoonist), Simone Arnold (Redakteurin), Thorben Kühl (Redakteur und Mediengestalter), Martina 
Fröhlich (Programmierung), Kjell Wierig (Mediengestalter), Marlies Lehmkuhl (Ärztin und Redakteurin), Trojan Urban (Arzt 
und Redakteur), Stan, Reporter für Extremeinsätze, 
  
Anzahl der Abonnenten: 36.930
  
Mitarbeit: 
Wenn du Interesse an der Mitarbeit im Medi-Learn.net Team hast, schreib einfach eine Email 
an Jens - von ihm erfährst du alles weitere: jens.plasger@medi-learn.de 
  
Abofunktion: 
Wenn ihr euch abmelden wollt, sucht bitte die folgende Webseite auf: 
http://www.medi-learn.de/tec/newsletter 
Bei Problemen stehen wir euch gerne auch unter redaktion@medi-learn.de zur Verfügung!

371_05_13_4757_99X
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